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Der erſte Deutſche Städtetag
Die erſte Zuſammenkunft der deutſchen Städte ſtand unter

dem Zeichen des Proteſtes An der Regierungspolitik des
Deutſchen Reiches wie an derjenigen der Einzelſtaaten
wurde mit Einſtimmigkeit Kritik geübt Die Kundgebung
klang aus in ein Mißtrauensvotum an die maßgebenden
Inſtanzen der Geſetzgebung und s

Heute tritt dem gegenüber die preußiſche Staatsregierung
mit ihrer Denkſchrift zur Fleiſchverteuerung an die Oeffentlich
keit und erklärt der deutſchen Landwirtſchaft werde es wie
bisher gelingen den deutſchen Fleichbedarf zu
decken wenn ihr der Seuchenſchutz weiter gewährt und
wenn die zur Zeit herrſchende Wirtſchaftspolitik weiter be
rieben werde Sie ſpricht ſich alſo ſelbſt das Vertrauen

aus indem ſie in der Hauptſache diejenigen Elemente für
ſich reden läßt denen die ſeitherige Wirtſchaftspolitik Nutzen
brachte und glaubt gewiß daß das Reſumsé der Denkſchrift
das Votum der Städte aufwiege jedenfalls aber ab
ſchwäche Wir fürchten daß ſich die Regierung in einer
äußerſt bedenklichen Selbſttäuſchung befindet Sie ſchätzt die
Stimmung der ſtädtiſchen Bevölkerung wie ſie ſich aus der
ſeitherigen Behandlung der Fleiſchnotfrage ergeben hat in
keiner Weiſe richtig ein Sie dokumentiert eine erſchreckende
Unbelehrbarkeit über die Urſachen der Teuerung und be
harrt bei der verblüffenden Ablehnung auch jeglichen und
ſei es des geringſten Verſuchs für eine Aenderung des Not
ſtandes zu ſorgen Sie tut dies oder ſie tut vielmehr
rzichts weil ſie ſich darauf beruft daß die ganze Fleiſchnot

affäre in Wirklichkeit gar nicht exiſtiere und alles bloß eine
Miche der Preſſe der freiſinnigen Parteien der politiſchen
Agitation ſei die das Beſtreben habe in den Zolltarif
Vreſche zu legen und die Jahre lange Arbeit der Regierung
auf handels und wirtſchaftspolitiſchem Gebiete zu durch
queren Dieſem Gedanken hat denn auch der freiwillige
Regierungskommiſſar auf dem Deutſchen Städtetage der
Oberbürgermeiſter Wadehn der provinzial ſächſiſchen
Stadt Weißenfels recht draſtiſch Ausdruck gegeben indem
er die Oeffuung der Grenzen als das allerungeeignetſte
Verfahren zur Beſeitigung der Fleiſchnot bezeichnete und
ähnlich wie der Reichskanzler die Regelung des Auftriebs
durch die Stadt alſo die Ausſchaltung des Zwiſchenhandels
und die Veeinträchtigung der Selbſtändigkeit des Fleiſcher
gewerbes empfahl Nun es ſoll ja auch weiße Raben geben
Es mag hier ununterſucht bleiben ob der Oberbürgermeiſter
von Weißenfels dazu berufen iſt die Intereſſen einer land
wirtſchaftlichen Bevölkerung wahrzunehmen die nicht zu
ſeinem Bezirke gehört oder der ſtädtiſchen die ihn zu ihrem
Oberhaupt und zur Wahrung ihrer Intereſſen eingeſetzt hat
Es kann den Weißenfelſern ſelbſt überlaſſen bleiben ſich mit
der Stellungnahme ihres Städtetag Vertreters abzufinden
Jedenfalls zeigt aber eine ſolche Auffaſſung wie ſie von der
Regierung beziehungsweiſe dem Oberbürgermeiſter Wadehn
tundgegeben wird wie völlig die Urſachen der Fleiſchnot
ſewegung ob abfichtlich oder unabſichtlich laſſen wir
thingeſtellt verkannt werden Es iſt einfach nicht wahr

daß die liberale Preſſe an dem Rummel wie ſie von jener
Seite bezeichnet wird ſchuld iſt Die Fleiſcher die Gaſt
wirte die Arbeiter und Angeſtellten ſie alle haben an ihrem
Geldbeutel die ſteigende Not ſelbſt geſpürt Die Kranken
häuſer die Aerzte die kommunalen Verwaltungen die
induſtriellen Betriebe ſie empfanden und empfinden weiterhin
wie ſehr die Gefahr der Unterernährung gewachſen iſt Lohn
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erhöhungen Teuerungszulagen haben ſtattgefunden in Heſſen

Pruilleton

2Kark Twain
Zu ſeinem 70 Geburtstage 30 November

Die europäiſche Kulturmenſchbeit hat ſich nach und nach
den Gedanken gewöhnen müſſen daß Wiſſenſchaft Kunſt

wo Literatur nicht ein für allemal in ihren feſten Beſitz
VWergegangen ſind ſondern daß es auch jenſeits des großen
ichs noch Leute gibt oder gegeben hat die ſich auf ein

nen Bezirken jener weiten geiſtigen Gebiete mit Erfolg
en d und friſchen Sinnes dem alten erſchöpft ſcheineu
der r neue Früchte abgerungen haben Auf dem Felde
ſie Menſchaft bemühen ſich die Amerikaner mit Rieſen
eweent Die vorausgeeilten europäiſchen Forſcher und Ge
de einzuholen in der bildenden Kunſt ſtreben ſie nach
en faſt ge entbebrten Lorbeeren und im Reiche der Literatur
Kunſt en ſie eine ſtaunenerregende Tätigkeit Eine originale
gebencht Amerika allerdings noch immer nicht hervor
größientet Die amerikaniſchen Maler zum Beiſpiel leben
Anſinnen in Paris und machen dort alle Jahr für Jahr
kimſerſden Kunſtmoden mit aber das Suchen nach neuen
und iſchen Ausdrucksformen iſt doch immerhin vorhanden

eines Tages wird wohl auch der bisher vermißteGewzenius erſcheinen der dentrans gewaltigen Daſeinsinhalt deri aglantiſchen Welt ſchöpferiſch zu geſtalten weiß Anders
d t der Kunſt verhält es ſich mit der Literatur Amerikas
aniſge t atzutage nicht mehr an die reichentwickelte ameri

ſpeziel Literatur einfach als einen Ableger der enropäiſchen
ic der deutſchen engliſchen und franzöſiſchenzei T g zu bedo wie dies die Verfaſſer der Weltliteraturgeſchichten

or gar nicht langer Zeit in nationalem Stolze zu
R gen Für den Klaſſiziſten Longfellow für denomantiker Edgar Poe für Waſhington Jrving James

r J

Der letzte Monat
eines Jahres iſt ſtets in beſonderem Maße zur Auf
gabe eines Probeabonnements geeignet wenn man das
Bedürfnis hat ſich eine geeignete FSeitungslektüre zu
wählen die allen modernen Anforderungen entſprechen
ſoll Wir empfehlen daher allen denjenigen welche
noch nicht regelmäßige Leſer der Saale Feitung
ſind dieſelbe probeweiſe für den Monat Dezember
beim nächſten Poſtamte oder bei ihrem Briefträger zu
beſtellen

Das neue Jahr
wird ſehr viel des Jntereſſanten auf parlamentariſchem
Gebiete bringen wie ſich auch jetzt ſchon die politiſchen

Ereigniſſe derart drängen daß man ihnen nur durch die
Lektüre einer Tageszeitung erſten Ranges ausführlich
zu folgen vermag Eine ſolche iſt aber unbeſtritten die
täglich zweimal erſcheinende

Saale Seitung
die eine führende Stellung unter allen liberalen Blättern
Mitteldeutſchlands einnimmt und der infolgedeſſen auch
von der geſamten deutſchen Preſſe in politiſchen Fragen
aufmerkſamſte Beachtung geſchenkt wird

Die Regktion von rechts und der Terro
rismus von links läßt kein Mittel unverſucht um
den nnabhängigen Liberalismus in Feſſeln zu
legen um ſo mehr bedarf daher

jeder ſelbſtändig denkende
Staatsbürger der Lektüre einer entſchieden

liberalen Seitung
großen Stils wenn er über die Politik im Jn und
Ausland zuverläſſig und erſchöpfend informiert ſein will

Die Saale Feitung hat ſich ſeit Jahrzehnten beſten
Anſehens zu erfreuen und erſetzt überall die vielfach
noch in der Provinz nebenher geleſenen großen Blätter
der Reichshanuptſtadt weil in ihr die wichtigſten
Meldungen ſowie der allen Anforderungen entſprechende

Kursbericht der Berliner Börſe früher hier
vorliegen als in jenen ſelbſt Das Gleiche iſt der
Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger
Kurs notierungen die nirgend ſo frühzeitig im
Druck erſcheinen als in der Saale Feitung

Die Saale Feitung koſtet in Halle durch die Expeditionen
und Austräger monatlich 85 Pfg bei täglich einmaliger
und 1 Mk bei zweimaliger Zuſtellung durch die Poſt
bezogen monatlich 1,09 M

Beſtellungen nehmen ſämtliche Poſtanſtalten und Brief
träger entgegen es genügt aber auch einen einfachen
Fettel mit der Beſtellung unfrankiert in den Briefkaſten
zu legen worauf die Zuſtellung von der Poſt veranlaßt
und der Abonnementsbetrag eingezogen wird

Probenummern gratis und franko durch die

Expedition der Saale Zeitung
Halle a Saale Große Brauhausſtraße 17

Fenimore Cooper Nathangel Hawthorne u a mochte man
europäiſche Schriſtſteller zum Vergleiche heranziehen können
aber bei den Koryphäen der modernen amerikaniſchen
Literatur bei dem geniglen Eſſayiſten Emerſon bei dem
tiefſinnigen Naturphiloſophen Henry Thoreau bei dem
wuchtigen Dichter der Grashalme Walt Whitman
muß man die Originalität ihres Schaffens wohl oder übel
anerkennen Dieſe hochbedeutenden Schriftſteller haben uns
gelehrt daß wir das Denken und Dichten nicht gepachtet
haben ſie haben uns gelehrt daß drüben nicht ausſchließ
lich Anbeter des Gottes Mammon wohnen und daß nicht
alles was von dort zu uns herüberkommt Humbug iſt
Es gibt heute ein geiſtiges Amerika deſſen Erzeugniſſe
uns Bewunderung abnötigen Die Worte die Lenau 1832
in bitterem Groll an ſeinen Schwager Anton Schurz ſchrieb

Bruder dieſe Amerikaner ſind himmelanſtinkende Krämer
ſeelen Tot für alles geiſtige Leben maustot dieſe
Worte haben heute keine Gültigkeit mehr Wir müſſen ge
ſtehen daß es für dieſe ſmarten Amerikaner die uns nur
für das business geſchaffen ſchienen auch in der Poeſie
und Kunſt noch wenn auch nicht unbegrenzte ſo doch un
geahnte Möglichkeiten gibt

Das Originellſte was die amerikaniſche Literatur bis jetzt
hervorgebracht hat liegt auf dem Gebiete des Humors
Ein Buch wie John Habbertons Helenens Kinderchen
iſt über die ganze ziviliſierte Welt verbreitet und neuere
Humoriſten wie Lorimer finden auch in Europa immer
mehr Leſer Der eigentliche König unter den amerikaniſchen
Humoriſten iſt aber Mark Twain deſſen 70 Geburtstag
heute ſeinen zahlloſen Verehrern in allen Gegenden der
Erde Anlaß gibt ſeiner mit heiterer Seele zu gedenken
Wer verdankte ihm nicht ſo manche frohe Stunde Wer
hätte bei der Lektüre ſeiner köſtlichen Skizzen nicht ſchon
Tränen gelacht und alle Sorgen des Lebens vergeſſen Jn
ſeinen Skizzen iſt Mark Twain der echte Yankeehumoriſt
Er gefällt ſich in ungeheuerlichen Uebertreibüngen er macht
aus der Mücke einen Elefanten und bringt gerade durch
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Anzeigen
werden die Spaltenzeſle oder dern
Ranm mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Anngahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweime täglich

Schriftleitun o npt Geſchäfts
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ſind Notſtandsgelder für die Beamten beantragt im Königreich
Sachſen wird eine ähnliche Vorlage angekündigt Die Fleiſch
nahrung für die Kranken in den Krankenhäuſern hat
ſich ſtark verteuert Viele Jnduſtrielle haben ihren Arbeitern
Zulagen gewährt um ſie vor äußerſter Not und größtem
Elend zu ſchützen Und das alles ſoll die liberale Preſſe
erfunden haben Das alles ſind Tatſachen die nicht be
ſtritten werden können Die Not herrſcht ſie hat die
weiteſten Kreiſe des Volkes ergriffen und ſie wächſt weiter
aber die Negierung tut nichts ihr abzuhelfen ſondern ignoriert
alle Petitionen und ſo ſteigt mit der Not eine Erbitterung
die bedenklich wird die ſich auf dem Städtetage in konzilianter
Form entladen aber gleichwohl zum
verdichtet hat die aber weiter zunehmen wird wenn ferner
hin nichts geſchieht und alles bleibt wie es iſt

Und immer wieder die alten längſt widerlegten Recht
ferktigungsmittel der Seuchenſchutz Wozu denn Sind doch
im Auslande Seuchen nachgewieſenermaßen uicht vorhanden
und exiſtieren doch ſo viele Seuchen im Jnlande und wird
doch dort das Uunterdrückungsverfahren vielfach ſo mangel
haft gehandhabt daß die Verſeuchungsgefahr allein im Jn
lande exiſtiert Soweit das Verbot der Vieheinfuhr allein
ein Seuchenſchutzgeſetz iſt hätte es ſchon längſt aufgehoben
werden müſſen da die Vorausſetzungen zum Erlaß des
Verbots in einer Viehverſeuchung des Auslandes nicht
mehr gegeben ſind Der agrariſche Regierungskurs
allein iſt für die Fleiſchnot verantwortlich das hat der
Städtetag zum Ausdruck gebracht Die Vorliebe der Regierung
ſür die Stärkung des Landes gegenüber der Stadt die
Hintanſetzung der Bedeutung des ſtädtiſchen Weſens das
macht man dem Fürſten Bülow zum Vorwurf darunter
beginnt die Entwicklung der Städte zu leiden denn man
glaube nur nicht daß das Ende der rücklänfigen Bewegung
ſobald kommen werde Das Land ſoll zu dem Domininm
im Reiche zunächſt mit allen möglichen künſtlichen Mitteln
aufgepäppelt werden damit es ſpäterhin ſtark und kräftig

geworden der einzige ausſchlaggebende Faktor werde Man
geht ſo weit einem ſtarken Bauerntum das leiſtungsfähige
Städtertum das mittelſtändiſche Gewerbe zu opfern wie man
das deutlich bei dem Vorſchlage das Fleiſchergewerbe zu

eſeitigen geſehen hat
Daß eine Politik welche das Fleiſchergewerbe eliminieren

möchte welche dem Gaſtwirteſtand die Exiſtenzberechtigung
abſpricht welche mit dem Handwerkerſtande mit dem Ge
werbe aufräumen möchte die Not der Städte ins Un
gemeſſene vergrößern muß wird vermutlich auch der Herr
Oberbürgermeiſter von Weißenfels zugeben Daß ſie eine
wahrhaft nationale Politik nicht ſei daß ſie nicht eine
Politik ſei welche der Nation zum Segen gereicht dem Ge
deihen des geſamten Volkskörpers als förderlich bezeichnet
zu werden verdient darin wird uns jeder beipflichten
welchem die Erhaltung und Kräftigung deutſcher Art in der
ſtädtiſchen Bevölkerung am Herzen liegt Jn der Folge
wirkung muß die einſeitige Bevorzugung der Landwirtſchaft
deö Bauern und Großgrundbeſitzers zu einer Revolntionierung
ſtädtiſchen Weſens führen zu einer Vernichtung der mittel
ſtändiſchen Schichten zu einer kapitaliſtiſchen Aſſozierung
und ſchließlichen Kommuniſierung auf dem Gebiete ehe
maliger ſelbſtändiger ſtadt wirtſchaftlicher Betriebszweige
Ob es zweckmäßig ſei die Proletariſierung der ſtädtiſcher
Einwohnerſchaft durch Maßnahmen der Geſetzgebung im
Intereſſe der Landwirtſchaft zu ſördern iſt eine Frage die
auf das entſchiedenſte zu verneinen iſt Die deutſchen
Städte die ſich dieſer Tage zum erſten Male vereinigten

dieſes Kleinigkeiten aufbauſchende nebenſächliche Geſchehniſſe
zu Weltereigniſſen ſtempelnde Verfahren die komiſchſten
Wirkungen hervor Seine Komik iſt clownhaft grotesk in
grellen Farben ſchwelgend und die natürlichen Linien ver
zerrend er fängt die Welt um ſich her in einem Vexierſpiegel
auf und tut dann ſo als wäre dies monſtröſe Bild das der
Zerrſpiegel zeigt das wahre Abbild des Lebens

Wer Mark Twain allein nach ſeinen humoriſtiſchen Skizzen
beurteilt in denen er mit der Welt ſeinen Schabernack lreibt
tut ihm unrecht Seine wirkliche Bedeutung als Schrift

ſteller beruht auf ſeinen größeren Werken Wohl das beſte
was er geliefert hat iſt ſein entzückendes Buch Die
Abenteuer Tom Sawyers Deutſch von H Hellwag
in Otto Hendels Bibliothek der Geſamt Literatur
erſchienen Nr 1413 15 Dieſe wundervolle Kleinejungen
geſchichte iſt ebenbürtig dem humoriſtiſchen Roman Multatulis
Die Abenteuer des kleinen Walther Jm Tom Sawyer

hat Mark Twain ſeine eigenen Jugenderlebniſſe ſeine
böſen Bubenſtreiche und die ſeiner ehemaligen Schulkameraden
verwertet wie er im Vorwort ſelber erzählt Die Geſtalten
des abenteuerluſtigen Jungen Tom Sawyer Huckleberry
Finn Joe Karper ſind prächtig gezeichnet ſie leben vor uns und
wir leben ihre Leiden und Freuden mit und erinnern uns
wehmütig der eigenen Jugend da der gleiche Drang nach
Heldentaten die Sehnſucht nach dem Piratenleben der
ganze Ueberſchwang der kindlichen Seele uns erfüllte Mark
Twain hat die tieſſten Blicke in die Kindesſeele getan und
n e Wunder mit bezaubernder humoriſtiſcher Laune

offenbart
Der Erfolg dieſer Abenteuer Tom Sawyers veranlaßte
ihn auf der eingeſchlagenen Bahn weiter zu ſchreiten und ſo
ließ er einige Jahre ſpäter Die Abenteuer Hudckle
berry Finns folgen Deutſch von H Hellwag in
Otto Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur er
ſchienen Nr 1577 79 Jn dieſem Buche ließ er Tom
Sawyers Gefährten den armen zerlumpten Huckleberry
Finn ſeine romantiſchen Erlebniſſe ſelbſt erzählen Das Wer
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rden alsbald gezwungen ſein weitere Tagungen abdalen um zu unterſuchen welche Mittel ſie in Anwendung
dringen können um eine ihnen und dem deutſchen Volke

unheilvolle Entwickelung auf legalem Wege von ſich zu
halten

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer trifft nächſten Montag in Breslau ein und
wird auf einige Stunden im Kreiſe der Oſſiziere des Leib
küraſſier Regiments verweilen

Eine Einigung der Kompromiſjparteien
über das Volksſchnulgeſetz

Die Köln Volkzig meldet unter dem 29 d aus BVerlin
Dem Vernehmen nach hat geſtern zwiſchen den Vertretern der

Kompromißparteien eine Beratung in Sachen des Volks
ſchulgeſetzes ſtattgeſunden welche zu einer Einigung über die
konfeſſionellen Beſtimmungen geführt hat Es ſcheint
daß die Vertreter der konſervativen Partel vorher mit maß
gebenden Perſönlichkeiten der Hentrumsfraktion Rück
ſprache genommen und daß letztere die vorgeſchlagene Form für
snnehmbar erklärt haben Die Köln Ztg bemerkt dazu

Rach unſerer Kenntnis der Sachlage dürfte dieſe Mitteilung der
Kölniſchen Volkszeitung den Tatſachen entſprechen

Dagegen meint die Magdb Ztg daß auch hier nur der Wunſch
der Vater des Gedankens geweſen ſei Vermutlich wird aber
die Köln Ztg recht behalten Ueber die Art der Einigung
wird man äußerſt geſpannt ſein näheres zu erfahren

Die Vorbildung zum höheren Verwaltungsdienſt
Wie die Köln Ztg aus beſter Quelle erfährt ſtellt das

Miniſterium des Jnnern zurzeit einen Geſetzentwurf über
die Vefähigung zum höheren Verwaltungsdlenſt fertig der dem
nächſt vorgelegt werden wird Jm weſentlichen wird ſich dieſer
Entwurf an die Geſetzesvorlage anlehnen die 1903 dem Landtage gemacht wurde Der Geſetzentwurf ſcheiterte bekanntlich
damals daran daß das Abgeordnetenhaus den Beſchlüſſen des
Herrenhauſes auf Wiederherſtellung der Reglerungsvorlage nicht
zuſtimmte ſondern an ſeiner Faſſung in der dritten Leſung feſt
hielt Der Streit drehte ſich damals im weſentlichen um die
Annahwe und Ernennung der Regliernngsreferendare und das
wird ſicher auch wohl bei dem neuen Entwurfe wieder den
Schwerpunkt der Erörterungen bilden

Der Vorwärts Skandal
Ueber den Vorwärts Konflikt machte der Genoſſe

Thiele aus Halle in einer Volksverſammlung zu Wehlltz bei
Schkenditz am letzten Sonntag einige neue intereſſante Mit
teilungen U a erzählte er die ſechs Redaktenre ſeien ſo ver
gewaltigt worden daß ſich einzelne Mitglieder des Vorſtandes
ſelbſt nicht mit dem Vorgehen einverſtanden erklärten Molken
buhr Geriſch und Auer hätten bei der Aktion überhaupt
nicht mitgewirkt Bebel habe in einer Sitzung erklärt Wer

Arbeiterkammern und Wahlrecht ſen Königreich
Sachſen

Jn der Zweiten Kammer in Dresden erklärte bekanntlich die
Regierung daß ſie der Aufſtellung der zu ſchaffenden Arbeiter
kamme rn als Wahlkörper für die Landtagswahlen ſympathiſch
gegenüberſtehe um den Arbeitern eine Vertretung in der
Zweiten Kammer zu ſichern Dem wurde entgegengehalten daß
dieſe Kammern noch gar nicht vorhanden ſelen daß ſie vorans
ſeid nich ans Arbeitgebern und Arbeitnehmern zuſammengeſetzt

eien alſo eine beſondere Vertretung der Arbeiter nicht mit ſich
bringen würden und daß wenn man ſie mit der Wahl be
auftrage dann auch die Handelskammern und die Gewerbe
kammern c mit demſelben Anſpruch kämen Anf dieſe Weiſe
ſührte der Abg Zimmermann Reformer ans gelange man zu
dem rückſtändigen Knrialſyſtem Oeſterreichs Von national
liberaler Seite wurde daran erinnert daß man ſich in der
Geſetzgebungsdeputation gegen die Gründung von Arbeiter
kammern ausgeſprochen habe und daß daher unter Umſtänden
ein entſprechender Antrag quch im Plenum keine Mehrheit
finden würde Auf dieſem Wege wird ſich eine Reform des
Wahlrechts ſchwerlich erzielen laſſen

Deutſchland und Poringal
Von amtlicher portugieſiſcher Seite wird mitgetellt daß ein

Beſuch des Königs Don Carlos von Portugal in
Berlin weder während dieſes Winters beabſichtigt noch über
haupt je beabſichtigt geweſen ſei

Parlamentariſches

Abg Wagner Ztr energiſch für die Einſchränkung der 9
und Preßfrelheit ein welche die Haupiurſache der er wegt
vielen Meineide 1 ſei Die änßerſte Linke froniſiett ch
Redner durch bänfige Zwiſchenrufe Das Wort von den
Klaſſenjnſtiz wurde geſtern ſowohl von ſozialdemokratiſg t der

auch Zentrumsſelte aufrecht erhalten Man behauptete ils
nicht nur in Preußen ſondern auch in V a daß
Klaſfenjuſtiz geübt werde fern

Religion und Konfeſſion

Ueber eine Begegnung des Kaiſers mit dem E
biſhof Albert von Bamberg bei der Entbülin
Denkmals für Kaiſer Wilhelm J in Nürnberg bringt di
ultramontane Augsb Poſtztg jetzt erſt nachfolgende Mitte
aus Vamberg Unſerm hochwürdigſten Herrn Erzbiſchof war
vergönnt bei der Enthüllungsfeſer in Nürnberg im Geſt es
mit den Fürſtlichkeiten in kräfligen geiſtwollen Mannes wort
ſür die Reichstreue und konfeſſionelle Friedens ſeh
der deutſchen Katholiken Zengnis ab zulegen Den Groß
herzog von Baden intereſſierte die Unterhaltung ſo ſehr daß er
den Kaiſer dazu herbeihoite der unſeren Oberhirten ſelbſt der
Kaiſerin vorſtellte Dabei konnte Exzellenz darauf hinweiſen
daß der unter den Proteſtanten weitverbreitete Man gelang
Vertra nen in unſeren guten Willen eine vielfoche Urſg che
der Mißſtimmung des Unfriedens ſei und ferner daß deg
Laiſers energiſche Betonung chriſtlicher Grundſätze in ſeinen
Reden den ungeteilten Beifall der Katholiken gefunden und viel
dozu beigetragen habe ihm ihre Herzen zuzuführen

Einer Meldung der Nationalztg zufolge iſt die Errichtung
von nicht weniger als ſieben neuen Klöſtern im Bistum

Dle Parteien des Reichstages ſind übereingekommen den Metz genehmigt worden
Etat die Reichsfinanzreform und die Flotten
vorlage gemeinſchaftlich in einer allgemeinen Beratung
zu behandeln und alle drei Vorlagen der Budgetkommiſſion
zu überweiſen für das Militärpenſionsgeſetz aber eine
beſondere Kommiſſion einzuſetzen

Volksſchule
Der Vorſtand des deutſchen Lehrervereins hat be

ſchloſſen eine Petition an das Reichßjuſtizamt abzuſenden in der
gebeten wird es möge gelegentlich der Reviſion der StrafprozeßAn Jnitiativanträgen bat die Freiſfinnige Volks ordnung eine Beſtimmung in dieſe aufgenommen werden ne

partei gemeinſfam mit der Deutſchen Volkspartei der nur diejenigen Fälle kö rperlicher Züchtigung ſt r
folgende Anträge im Reichstage eingebracht 1 Antrag Kaempf
u Gen betr das Wahlrecht rechtlich verſolgt werden dürfen die eine Schädigung der

Geſundheit zur Folge gehabt haben Für die nächſte deutſche
Der Reichstag wolle beſchließen den Heren Reichskanzler zu Lehrerverſammlung die Pfingſten kommenden Jahre s in München

erfuchen ſchleunigſt eine Aenderung der Geſetze in dem Sinne
zu bewirken daß ſür den Verluſt des Wahlrechts zum Reichs einleitenden Vortrag übernommen

ſtattfindet hat Herr Profeſſor Theobald Ziegler Straßburg den
Bezüglich der Redner ſür

tage und anderer öffentlicher Rechte weder diejenigen Unter die beiden Verbandsthemata ſchweben noch Verhandlungen Aus
ſtützungen in Frage kommen dürfen welche in Form freier dem Elſaß deſſen Lehrer infolge klerikaler Umtriebe bisher dem
Lehr und Lernmittel freier ärztlicher Behandlung freier großen Bundesverein fern ſtanden liegt die erfreuliche Mitteilung
Verabreichung von Arzueken und anderer Heilmittel oder der vor daß ſich in Kolmar ein neuer Verband des deutſchen
Aufnahme in eine Krankenanſtalt gewährt werden noch ſolche
Unterſtützungen die vor Ausübung des betreffenden Rechtes
zurückerſtattet worden ſind

Lehrervereins gebildet hat der jetzt bereits 620 Mitglieder zähit

Der dritte preußiſche Lehrertag wird die Ver
öffentlichung des Schnulunterhaltungsgeſetzes vor eihnächten

2 Antrag Haußmann u Gen betr Tagegelder für Ge vorausgeſetzt in Berlin zuſammentreten Ueber den Zeitpunkt
ſchworene und Schöffen

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu
erſuchen noch vor der vorausſichtlich geranme Zeit in An
ſpruch nehmenden allgemeinen Reform der Reicheſtraſprozeß
ordnung einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welchen den

Weihbnachtsferien oder einige Wochen ſpäter findet zurzeit eine
Abſtimmung im Vorſtande des Preußiſchen Lehrervereis ſtatt

Handwerk und Gewerbe
Die Handwerkskammer zu Hannover als VorortGeſchworenen und Schöffen eine angemeſſene Vergütung für des Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages teilt mit

Zeltverſänmnis in der Form von Tagegeldern ans Landes Vor einigen Tagen ging eine Notiz der Nationalliberalen
mitteln gewährt und Beizlehung minder bemittelter Staats Korreſp über den Geſetzentwurf zum Schutz des Bau

ger zum Schöffen und Geſchworenendienſt ermöglicht handwerks durch die deutſche Tagespreſſe in der folgender
wird Paſſus vorkam Wie erinnerlich lehnte der Deutſche Hand

3 Jſt als Antrag Müller Meiningen u Gen der bereits in der werks und Gewerbekammertag zu Köln im Auguſt d J denIrr z Bebdre d rade vorigen Seſſion eingebrachte Geſetzenlwurf betreffend die Be allgemeinen Befählaungsnachwels für ſämtliche Handwertszweige

Tones des Begründungsbriefes angenommen worden ſei Obe worden Der frühere Entwurf hat inſofern eine Abänderung Zimmerer Bauſchreiner Schloſſer r S
gleich ſogar aus Leipzig ein Genoſſe aufgeboten worden war erfahren als zu 8 102 des Reichsgeſetzbuches folgender Zuſatz Stimmen ab Dieſe Anſicht iſt durchaus r er a
um den Angriſfen Thieles gegen den Partelvorſtand und die beantragt wird Hondwerks und Gewerbekammertag zu Köln hat zwar die
Leipziger Volkszeitung entgegenzutreten ſo vermochte ſich die Ein Deutſcher welcher im Jnlande oder Auslande oder ein Forderung des Befähigungsnachweiſes für ſämtliche Handwerks

2 ige den allgemeinen Befähigungsnachweis als unter denerſammlung dem Eindruck der Thieleſchen Ausführungen nicht Ausländer welcher während ſeines Aufenthalls im Jnlande een Es wurde mit großer Majorität eine Reſolution J heutigen Verbältniſſen unerrelchbar abgelehnt dagegen den
gegen einen nicht zum Deutſchen Reich gehörenden Staat oder iangenommen in der eine frübere Erklärung zugunſten des deſſen Landesberren eine Handlung vornünmt dile wenn er r r s

Parteivorſtandes um geſtoßen und das Verhalten des ſie gegen einen Bundesſigat oder einen Bundesfürſten ab 6 Deuſſche Handwerks und Gewerbekammertag die veſtimmte
Partelvorſtandes in der Kündigungsangelegenheit ver gegeben hätte nach Vorſchriſt der 88 81 bis 86 zu beſtrafen Hoffunng aus daß die von der Regierung in Ausſicht geſtellte

urteilt wird ſein würde wird mit Feſtungshaft bis zu 10 Jahren in den äht s im Vv Fällen der 88 81 bis 84 minti Feſtungshaft bis zu 2 Jahren Geſetzesvorlage betreffend de r d ne g
Zum Literatengezänke um den Vorwärls liegen zwei in den Fällen der 88 85 und 86 beſtraſt ſofern in dem ehe n er h e e e e hie P het eſgen aus

weltere intereſſante Aeußerungen vor Jn einer Münchener andern Skaate dem Deutſchen Reiche durch Staatsvertrag die reichenden Schutz für dieſe Gewerbe bringen möge Wir legen
ſozialdemokratiſchen Verſammlung führte Genoſſe Timm ü a Gegenſeltigkeit ausdrücklich verdürgt iſt Die Verfolgung tritt roßen Wert darauf daß die irreſührende obengenannte Notſz
folgendes aus nur auf Antrag der auswärtigen Regierungen ein Die derſehrigt wird Ferner erwähnen wir noch daß das Ab

Nicht imponkert mir Roſa Luxemburg die Heine und Zurücknahme des Antrags iſt zuläſſig ſtimmungeverhältnis über den allgemeinen Beſähigungsnachwels
Frohme empfiehlt nach Rußland zu gehen während ſie ſelbſt Dem Relchstag ging ein Antrag des Abg P achnickel in Köln nicht 45 zu 25 ſondern 47 zu 24 war
in der ſicheren Redaktion des Vorwärts bleibt um Partei u Gen zu den Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
meinung zu machen Sie ſollte ſich ſagen Deutſchland war die landesgeſetzlichen Beſchränkungen des Vereinsrechts für Finanz und Stenerweſen
unſer Aſyl als wir ausſichtslos kämpften aber t wo die Frauen durch Reichsgeſetz beſeitigt werden Dem Reichstag 2
ganze ruſſiſche Arbeiterſchaft ſich zur Verfügung ſtellt da iſt ging ferner ein Geſetzeniwurf betr die Penſioniernng der Der Steuerausſchuß des Deutſchen Bxaue
unfer Platz in Rußland Es iſt traurig daß derartiger Offiziere des Reichsheeres der Marine und der Kaiſerlichen bundes tagte am Dienstag in Berlin Er beſchloß J e
Radikalismus immer noch ernſt genommen wird Stücmiſche Schutztruppen und ein Geſetzentwurf betr die Verſorgung der nächſter Woche eine große öffentliche Verſammlung von in
ZBuſtimmung vereinzelter Widerſpruch Von ſolchen Leuten Perſonen der Unterklaſſen des Reichsdeeres der Marine und gehörigen des norddeutſchen Drangewerhes nach Periin zu
babe ich das Gefühl daß ſie wenn es bei uns ernſt der Kaiſerlichen Schutztinppen zu Veide Geſetze ſollen mit der berufen welche gegen die geplante Erhöhung der Vrauſteuer
würde nach Zürich oder Paris gehen würden Es Wirkung vom 1 April 1905 in Kraft treten Ferner gingen dem Stellung nehmen ſoll
bandelt ſich bei der ganzen Affäre nicht lediglich um die Reichstag Geſetzentwürſe betr die Ausgabe von Reichs
Vorwärts Geſchichte es bandelt ſich darum daß die Un banknoten zu 50 und 20 und betr die Entlaſiung des Militär und Zivil Beamtefehlbarkeit Kautekys Mehrings Stadthagens Roſa Reichsinvalidenfonds zu Eine Aufhebung des Perſonalſerviſes der

Luxemburgs proklamiert eine einheitliche Meinung erzwungen Die nation allibergle Fraktion des Reichstags wird Offiziere Militär und Marinebegamten die von
werden ſoll der Nat Ztg zufolge als Jnitiativanträge einbringen einen dem Relchstag aus den bekannten Gründen ſchon wiederholt ge

Apaeordneter Bernſteln tellt in einem an die ſozlaldemokratiſche Antrag Vaſſermann betr An weſenheitsgelder und freie fordert worden iſt ſoll vom I April 1906 ab o S
Breslauer Volkswacht gerichteten Schreiben mit daß ſeitdem Eiſenbabnfahrt für die Reichstagsabgeordneten ferner nach Auffaſſung der Regierung der Perſonalſervis e h o

ihm unmittelbar nach dem Dresdener Parteitag ſeine bis dahin einen Antrag Hieber beir Erwerb und Verluſt der deutſchen der Beſoldung bilde und dieſe nicht verkürzt werden ſoll
ansgeübte ſtändige Mitarbeiterſchaft am Vorwärts gekündigt Reichs und Staatsangebörigkeit einen Antrag Beck müſſen die Gehälter entſprechend erhöht und die l öhnne en
worden die Beträge die er für ſeine ſchrifiſtelleriſchen Arbeiten betr einbeitliches Vereins und Verſammlungse bemeſſen werden daß die Offiziere und Beamten weder b ne
innerhalb der Partei aus Parteimitteln erhalten ſich auf noch recht einen Antrag Paaſche betr Reichsarbeitsamt und penſionsfähigen noch in ihren tatſächlichen We Ge
nicht 500 M im Jahre belaufen Einen Teil davon machten Arbeitskammern einen Antrag Patzig betr das Recht zum trächtigt werden Dies wird dergeſtalt gemacht daß en e

r für gelegentliche Beiträge für den Vorwärts aus Anlelten von Lehrlingen und obligatoriſchen Fort bältern ein Durchſchnittsbetrag des W den
r balte es für ausgeſchloſſen doß die gegenwärtige Redaktion bildungsunterricht einen Antrag Patzig betr Regelung zu gedacht wird Und zwar ſoll bei den u r

des Vorwärts ſich um ſolche Beiträge an ihn wenden würde des Ausverkaufs und Verſteigerungsweſens gleichbehandelten Beamtengruppen der venſen ge in z
falls ſie es wider Erwarten doch täte würde er eine ſolche Zu einen Antrag Vaſſermann betr Regelung der Rechtsverhältniſſe ſchnittsſervis bei den übrigen Offizleren t t der
mutung ſo lange aufs entſchledenſte zurückweiſen als der Gehilfen von Rechtsanwälten und Kaſſen Leutnants und bei den übrigen Beamten g g er r gernicht dem in Perſonen der Genoſſen VBüttner Elsner Gradnauer be amten undendlich einen Antrag Vaſſermann betr Regelung Klaſſe J den Gehältern zugeſchlagen werden Die e n
Koliski Schröder und Wetzker beleidigten Recht der ſozial der Rechtsverhältniſſe der techniſchen Veamten werden dann gleichmäßig bei allen Offizieren und Beamten t

J weſentlichen den Bezügen entſprechen welche bisher in Servisdemokratiſchen Partei Journaliſtik ſeltens der Redaktion und der Der Geſetzentwurf wegen Aenderung von Reichs z 56 n wer S S währt warden Ein

uſtändi telinſt t iJltänn nnd t ren arundſätzlich volle r n r im T t e Verteilung abweichendes Verfahren ſt hinſichtlich der Leutnants inſofern

d ne e ehe Kree e ne e en die n etp r erſteht literariſch nicht ſo hoch wie der Tom Sawyer aber badiſchen Staatsvertrages Aenderungen in den Hoheitsrechten er n n d n ent
es enthält glänzende Schilderungen der Miſſiſſippifahrten über zwei Gemeinden elngetreten denen auch durch entſprechende ſtehenden Ausfälle durch eine entſprechende Erhöbunng

d Verſchiebung ihrer Zugehörigkeit zu den genannten Reichstags en Daund zeigt uns gleich dem Tom Sawyer der auch bltreiſen R t den ſoll des Wohnungsgeldzuſchuſſes gedeckt werden ſolreich an herrlichen Naturſchilderungen iſt daß wir in vablkreiſen Rechnung getragen werden ſoll bei dieſer Regelung in Servisklaſſe A Ausfälle gegenüber dem
Mark Twain einen wirklichen Dichter vor uns haben Einzelne Zeitungen ſchließen aus dem Umſtand daß in dem bisherigen Geſamteinkommen verbleiben ſo iſt als Ausgleichs
Von den übrigen zahlreichen Werken Mark Twains ſind in Relchsetatentwurf die fortdauernden Ausgaben für den 9elchstag maßnahme vorgeſehen in Servisklaſſe A beſon e reDentſchland ß e mit 760,420 M vorläufig in vorjäbriger Höhe eingeſtellt nicht penftons fähige Serviszulagen zu gewährennur ruchſtücke bekannt worden Das Leben worden ſind die Bereitſchaſt der Regierungen zur Bewilligung welche glei ſind denjenigen Beträgen um die das neue Gebalt

4 che gleich genMark Twains der mit ſeinem wahren Namen Samuel von Diäten falls der Beſchaffung neuer Einnahmequellen hinter den bisherigen Vugkgen an Gehalt und Servis in
LZonghorne Clemens heißt iſt ungemein abenteuerlich keine weſentlichen Schwierigkeiten bereitet würden Für die Klaſſe A zurückbleibt Derartige Serviszulaggen ſind auch r
Er war nacheinander Buchdrucker Lotſe Zeitungsreporter Notwendigkeit einer ſchnellen Einführung von Tagegeldern für vie in Kaſernenquartieren und Dienſtwohnungen untergebrachte

dakteur Goldgräber Vorleſer Reiſeſchriftſteller Verleger die Reichstagsabgeordneten tritt in der Tägl Rundſchan der Leutnants uſw vorgeſehen well für dieſe Perſonen W
erwarb ſich mit ſeinen Schriften ein rieſiges Vermögen Abg Dr Arendt ein der unter anderem darauf verweiſt daß Erhöhung des Wohnungsgeidzuſchuſſes keine Deckung der

Reichstagsdiäten auch geeignet ſelen die bereits ins Wanken laſſe A bietet da dieſe Geverlor es und verbiente es ſich wieder Er iſt in Florida geratene Parteidisziplin der Umſturzpartei vollends zu unter e reren Fohe
beſtimmungsim Staate Miſſouri geboren und lebt heute in Hartford raben da die LAkademiker zurück und die Gewerkſchaftlichen ührnis bei Naturalgewährung der witercſtg dennConnecticut Als vör einigen Jahren eine deuiſche Zeitung S e o r e e r 7

ervortreten würden Die Gewährung der Dliäten berechtige i s bisherigen tatſächlichen Einkommendie Nachricht von ſeinem Tode brachte telegraphierte er die Regierung eine Beſchleunſgung der Parlamentari chen n r r h n für
lakoniſch richt von meinem Tode ſtark übertrieben Arbeiten zu fordern Auch die Nationgalliberale Korreſpondenz ſie müſſen deshalb auf die Orte beſchränkt bleiben welche

r in Klaſſe A befinden und können nicht gufr wollen hoffen daß dies Scherzwort noch lange Geltung weint daß die Notwendigkeit der Erſülling der Forderung vön en
Diäten ſich binnen kurzem wieder geltend machen werde die bei einer künftigen ServisrevifShiu n Dr Ploch enigen ausgedehut werden d 8 arg en Zrie t

Bei der geſtrigen Fortſetzung der Generaldiskuſſion zum wa nach A verſetzt werdenJ Juſtizetat in der ren Wadutee der Abgeordneten irgt ſt die Regelung in gleicher Weiſe wie beim Reichsheer er

W



Bei der Marineverwaltung ergebe
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denen die Gehalts egelung Rechnung irigt Die Koſten Hoſſiein und den Heichsſags bgeord en Kürſten Horn Die Wirren inde Veſeltigung des Servlſes einſchließlich der dodurch bedingten Oehringen Herzog von jaſt Eine ſtarke Ein e deutlich Nuſtland
Erhöhung des Wohnungsgeldzuſchuſſes für Leutnants belaufen Kolonkalamts wird wohl kaum ausbleiben t ſeiten dea 1 e wwin iſtrrrat
ich im ganzen auf 1,478,960 Mark während die dabei berück wir dem Vorſitz des Zaren fand ein gußerordentlicher
FaAtigten Serviszulagen nur 1,016,048 Mark betragen 5 Nu e der ausſchließlich über die Vorgänge in

777 uskandGehalte und Penſioneu Die Flotte e Sudemonſtration gegen di ft Der Entwurf zum Militärpenſionsgeſetz der Die Kriſis in Ungarn Am Dienstag kommt der Daily g e ln
dem Reichstag vorausſichtlich an dieſem Donnerstag zugehen Die koalltionsfreundliche ungariſche Preſſe übt an der Rede dos bekanntlich vielſach ob mit Recht oder Unrecht ſoll dahin
wird berückſichtigt im weſentlichen alle Abänderungevorſchläge des öſterreſchiſchen Miniſterpräſidenten Frhr v Gantſch eine Feſtellt bleiben als das Organ des Auswärtigen Amtes be ſchuet
weiche die Budgetkommiſſion zu dem vorjährigen Entwurf ge ſcharfe Kritik Budapeſti Hirlap erklärt ans den Aeußerungen ſird auf das Vorgehen der Mächte gegen de Salon u
macht hatte Feſtgehalten bat der Entwurf an der Penſions des Miniſterpräſidenten über die Armeeſprache ſei kiarVrechen Der Telegraph ſagt fünf von den Großmächten

e jtalg welche mit etwa des früheren Dienſteinkommens be erſichtlich daß auf militäriſchem Gebiet keinerleiErrungen handelten durchaus im Einverſtändnis Nur Deutſchland halte
jnnt Neu aufgenommen in den Entwurf iſt die Be ch a ften zu erreichen ſeien Das klerikale Blatt Alſcotmany ſich fern angeblich weil es zurzeit keine Kriegsſchiffe im Mittel

Kimmung nach der in Zukunſt das 12,000 Mark über ſchreibt Frhr v Geutſch habe den Abſolutismus und die ländiſchen Meere habe Deutſchland habe im nahen Oſten
heigende Gehalt nicht mehr nur zur Hälfte Demagogie gleſchzeitiſg gegen Ungarn ausgeſpielt Die ſelne eigenen Geſchäfte zu beſorgen und ſei daher gegen die
penſionsberechtigt ſein ſoll Begründet wird dies durch den Folgen dieſerdynaſtie feindlichen Politik müßten die tragen Türken ganz beſonders freundlich Das ſei im Jntereſſe der

e inweis anf die entſprechende Regelung der Frage bei den welche die Verantwortung übernabmen ſie dem Herrſcher Humganität und der Ziviliſation außerordentlich zu bedauern Es
eichs und preußiſchen Beamten Jndeſſen ſollen die Gehälter gnzuraten Das Peſter Tabl ſieht voraus daß dieſe Ans el aber zu hoffen daß auch die Abweſenheſt Deutſchlands die

r ver 12 000 Markt nicht in ihrem ganzen Umfange bei der führungen des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten in Ungarn deren Mächte nicht davon abhalten werde mit voller Energie
r Penſionsberechnung in Anſatz gebracht werden den ſchärfſten Widerſpruch bervorrnfen werden Frhr v Gantſch Legen den Sultan vorzugehen Man könne irdoch nicht leugnen
3 babe es wieder einmal für notwendig gebalten gegen Ungarn Wb der Umſtand daß Deutſchland ſich fern gehalten habe der

Arbeiterbewegung zu hetzen Die Rede Gautſchs über die Regimen tsſprache Sache ſchon außerordentlich ſchadete denn das habe die Doohnng
e Der Verband der SächſiſchThüringi Weberei bilde übrigens eine Desavouierung des Programms die die Mächte an den Sultan richteten ſehr abgeſchwächt

Der Verband der Sächſiſch Thüringiſchen Webereien Fejervarys Jmmerhin hofft das Blatt aber doch nöch daß der Sulteteilt mit daß ſich die Wiederaufnahme der Arbeit in allen Ver ſchließlich nachgeben werde ehe es zu ſpät ſel er Sultan
l bands betrieben am Mittwoch in voller Ruhe vollzogen hat Die Befeſtigung von Antwerpen ſt c rig en be emg v der Sultan

le nachzugeben ſo daß der Friedea Heer und Flotte S n van el r eng der Vor r re d des Wien meint daß Eanet in
e e Ankwerpener Hafenbanten wieder auf Der em Falle mehr Grund zur Genugtunng habe als vielleichtſel Perlen i eine h peſioneithine Kriegsminiſter begründete in längerer Rede aufs neue die Not irgend eine andere Moacht Es ſel natürlich klar daß et

Ckengeaße wen 12060 e erhalten baber ehe Repraten wendigkeit einen befeſtigten Gürtel berzuſtellen Beerngert zog Nächte ſtark genug ſein würden den Sultan zu zwingen wenn
ons niage in gleicher Höhe in den neuen geichsetat ingeſt ſt darauf einen von ihm geſtellten Antrag auf Verweiſung der ſie wollten aber wenn dieſer ſich zur Wehr geſetzt hätie dann
r n Reiche beziehen dieſe Kepraſentalonszuigge bereits Vorlage an eine Kommiſſion zurück damit entfallen die an die ürde das ſicherlich mehr Blut und Geld gekoſtet

e v Staatsſekretäre des Auswärtigen Amls und des Reichsamts Einbringung des Antrages geknüpften Befürchtungen daß es zu ſ9aben als man in vielen Kreiſen anzunehmen
r e n Reichsamits einer Miniſterkriſis kommen könne ſche ine Abdul Hamid würde in einem Kampfe ſein ganzesdes Jnnern Nunmehr iſt ſie im neuen Etat auch für die übrigen Volk hint ich6 Slaalsſekretäre angeſeht e g Wende e enege haben einſchließlich der Vertretere igenr v W nen re dex u m Frauzöſiſche Jntrigen ger geh dieſer Verbindung einen interr Secken Jnmſpekteur der Kriegsſchulen n Ge Von unt S eſſonten Brief eines früheren Richters des oberſten Gerichtshofenebmigung ſeines eibſebled geſnches unter Verleibung des ueſerdings e e d 2 N N daß ſich in Kalkutta eines Mohammedaners in welchem n le
n Charakters als General der Jufanterie zur Dispoſition geſtellt Mißtrauen wo De ſt et i u le ird o die Ziliio nen won mohammedagniſch en
n Generalleutnant v Rohrſcheidt Kommandeur der 31 Diviſion erregen Die Berichte ilalſenſſcher Blätter übet wen n Untertanen der britiſchen Krone durchaus mit dem
ir iſt zum Jnſpekteur der Kriegsſchulen Generallentnaut Zunker geblichen Einmarſch OeſterreichUngarns in Macedonien werden Sultan ſympathiſieren Die Times meinen dazu daß man ſich

n ſage rn iſt zum Kommandeur in Wien direkt auf den franzöſiſchen Botſchafter in Rom z dings u überlegen müſſe die religiöſen Gefüble dieſer
n r n Vaxrdre zurtcaehührt deſſen Einſlutz auf die itölteniſche ſuchen e e n geren ſ Winde efe Anderen elet Der Dampfer Virgo ſt mit einer aus 25 Offizleren und Preſſe notoriſch iſt Derſelbe hat auch in den Pariſer Temps ind itannien dinch ſolche Vrdenken unter keinen
t 99 Mann beſtehenden Schiffsbeſotzung von Travemünde nach durch Vermittelung des römiſchen Korreſpondenten dieſes Blattes ſtanden davon büntten laſſen keine ansseſprochene Pflicht in

Kronſtadt abgereiſt um von dort mehrere während des ruſſiſch die tendenziöſe Meldung lanciert daß der Thronſolger Erz Evrova zu hin Jmmerhin ſollten fonme und bumane Lente
r japaniſchen Krieges an Rußland verkanſte Schnelldampferderzog Franz Ferdinond dem Wiener Katholſkentag ein Zu die ſich die Vorgänge in Macedonien ſo ſehr zu Herzen nehmen
en der Hamburg Amerika Linie nach Hamburg zurückzus ſtimmungstelegramm geſandt habe nachdem der Katholikemag denken was es heiſte Gewoltmaßregeln gegen einen Souverän

dolen eine Reſolution zuannſten der Wiederherſtellung der weltlichen r J der ganzen Welt als das HaudtKaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der Mocht des Papſtes gefaßt habe Tatſächlich hat der Erzherzog des Jskham s anertan ver
von den Schiffen der weſi afrikaniſchen Station abgelöſten lediglich anf ein Begrüßungstelegramm des Katholikentages in e ÄN
Beſatzungen iſt mit dem Reichspoſtdampfer Eleonore Woermann durchaus barmloſer Weiſe geantwortet und erſt drei Tage Vereinigte Stanten von Amerika
am 29 November in Sonthawpton eingetroffen und hat an Zarauf hat der Katholikentag die auch in Deutſchland übliche Der amerikaniſche Staatsſekretär Root erklärte den Amerikanerelee e g e e rer W Prer ſur mer Reſolution zugunſten der Unabhängigkeit des Papſtes gefaßt auf Jsla dos Pinos daß die A h an nikteits

ortgeſetzt Panther am 28 November in Deſterro Süd je ien braſillen eingetroffen und geht am 4 Dezember von In nach h n i er Rio Grande do Sul in See Hanſa iſt am 29 November Jtalieniſche Deputiertenkammer vie n n e Je r Se Wie enelche dar in Tſingtau eingetroffen Vorwärts iſt am 29 November Jn Beantwortung einer Anfrage erklärte geſtern der Unler e
en von Nanking nach Kiukiang am Yangiſe abgegangen Fregatten ſtaatsſekretär des Auswärtigen Fuſinato die Regierung hab
ge Kapitän Wilken hat das Kommando Fürſt Bismarck Korvetten die Veröffentlichung eines Grünbuches über die tripolita 8 e Ich wer d e t

S KorvettenHkopitän v Abeken das niſche Frage nicht verſprochen und hege auch nicht die Abſicht
z gern aptl Brehmer das Flußkbts Tſingtaun über ein ſolches herauszugeben Was ein Grünbuch in der Marokko über unpünktliche Zuſtellung der Sanle Zeitung bitten

ve nommen Charloite geht am 30 November von Neapel nach angelegenheit angebe ſo behalte ſich die Regierung vor zu wir direkt bei unſerer Hanvptgeſchäftsſtelle Gr Brauhausſtraße

e Korfu in See Weihe de l n ob 2 n Nr 17 ſchriftlich vder mündlich anzubringen damit ſür ſoſortigegzu vei Grünbücher ſelen ſchon vor ö5 Koloniales bereitet und würden dem Palmen bald orgeiegt n dohiiſe Sorge gerrasoy werden kann
en Die Vorlage über die Kolonial bahn Lüderitzbucht Das eine beziehe ſich auf die Angelegenheiten in Macedonlen r O J Sm Kubub nimint für die Fertigſtellung der Strecke eine Arbeits Das andere auf diejenigen von NordSomaliland Der Leillung Otto Sonne
er zeit von acht Monaten in Ausſicht Unterſtaatsſekretär teilte ferner mit die Regierung beabſichtige Verautwortlich für den polltiſchen Tetl Dr Fritz Wichmann für
e Aus Stuttgart ſchreibt man dem Hann Cour auch ein Grünbuch über die kretiſche Frage zu veröffent den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
te Neue Enkbüllungen hat in einer am 27 November in lichen Jn Beantwortung einer weiteren Anfrage erklärte Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für denzu Oberſchiwaben in Jsny abgehaltenen Zentrumsverſammlung der Fuſingto die Mächte bätten in Erwägung gezogen ob es aue Landelsteil Ernſt Söt me U den Juſatente T W aer
nd flerikale Abg Er derger gemacht Er bebanptete r den Ja ſen W ren n u reta durch Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

tn z arlechiiche Truppen zu erſetzen aber ſie felen zu dem ein eneten e et en teng ne delomnene daß dieſer Erſaß dic zen
t daeen sten von n nach Argentinien mäßig ſet nb gebra un ort zu chleuderpreiſen verkauftg worden Erzberger habe beim Oberkommando der Schutziruppe Die eatalaniſche Separation Bacher s Woll Wasch Seife

die Mitteilung gemacht daß ſolche Unterſchleife vorgefommen Dle ſpanlſche Kammer beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung mitſeien und das Oberkommando habe das auch zu gegeben 123 gegen 25 Stimmen die Aufhebung der verfaſſungsmäßigen verhindert das Einlaufen und Berfilzen wollener Strümpfe und
Bezüglich ſeiner Aeußerungen über die Kamernneiſenbahn nannte Garantien in VBarcelona Die Konſervativen enthlelten ſich Unterkteldena Allein z ben den inger als Gewährsmänner die die Richtigkeit ſeiner Mitteilungen l der Abſtimmung Julius Bacher lIallo a Leipzigerstrasse 12

de W e h W r J r e 5 e er g v T e 7 S din a e See e e e e e e e e e S See Ser e 8 S
on Se e ej g e h e ä9 in Tischtüchern Dreoll Jacquard u Damast G be i u in Kaſfree n Tee Gedeel Jaeq u Daw G m Franse o Durechbr 175Fe Grosse Posten nur hew Qual mog Nuston a st 620 875 325 250 175 11041 6 45 vt Grosse Posen See Velten Vant m h Serr 700 600 150 520 250
ſo S d in Servietten Drell Jaequard u Damast Gewebe besond 110 in Damen Wüsehe Da Hemd Spitze Lang od Stieku Grosse Posten Quai mod Snster I Hira 100 300 250 1807 100 un Grosse Poſten a er Tee g Se a Erh 7 h ist 90 55 er

W in Handtüchern Drell Jacquard u Damw Gew in weiss u in Hamen aus Sehürzen aus Gingh Cret od Satin gut sitzn osse Fosten Fran vol krütt Qual Dted 600 175 976 275 225 180 31 a 55 er Grosse Posten agone m Prager od Latz a Se 250 200 75 150 31 90 75 95 85 u 25 e

e 3 in Wisehtüehern glatt mit Kante Kkariert und mit In in Damen Tändel Sehürzen aus weiss od bunt Batist Zephyren Gross s Posten sehrift vosto Qual 13 Dted 00 225 65 20 90 60 u 18 er Grosse Posen breen ee e 200 233 10 100 95 60 d 25 a 20 e
Z

RHandarhbeiton Handarbeiten
Betttasche vorgez 35 Pf bis 10 Pf Kissen vorgezeichnet 75 bis 10 Pf
Betttasche m Durchbr und Kissen mit Volant M 75 bis 35 PfSpitze M 75 bis 28 Pf Klammersehürzen vVorgez 90 dis 20 Pf
Wandsehoner mit Ilohlsanm Klammersehürzen garniert

M 50 dis 48 Pf M 165 dis 50 PfWaschtischgarn 5 teil M 00 bis 16 Pf Brothbeutel vorgez M 126 bis 10 Pt
Staubtuchhbeut fert gest M 1 75 b 22 Pf Frühstrüeksbeutel vorgezeichnet
Zeitungsmappen M 75 bis 20 Pf 90 Pf bis 5 PfBürstoutaschen M 50 bis 8 Pf M 00 bis 95 Pf

Handarbeiten
Tisehläufer m Hohls M 450 bis 48 Pf
Tiscohdecken m Hohls M 00 bis 50 Pf
Servierdecken mit Hohblsaum

M 25 bis 58 Pf
Servieräecken mit Hohlsaum u

Durchbr A 50 bis 50 M
Nachttischdeck m Hohls 45 30 20 Pf
Nachttischdecken mit Hohlsaum

und Durebbr M 45 bis 50 Pf

Paradehandtueh vorgezeichn 20 Pf
Puradehandtueh mit Hohlsaum 38 Pf
Paradehanätueh mit Hohbisaum

M 50 bis 50 Pf
Paradehandtneh mit Durchbr

und Hohlsaum M 50 bis 65 Pf
Küehen Paradehandtneh vorgez 18 Pf
Küehen Paradehaudtnech mit Hohl

saum AI 00 bis 35 Pf

Wandarpeſtoen

Besen Vorhang garn

in Ralbinehen Kräftigo Qualität fär solide Hauskleider 8Er 0880 Posten grosses Farbensortiment 40 Meter 60 40 25 Pr
Grosse Posten n Chevlots reine Wolle seh war e n N 45 P

J in Kamengarn Stofſfen gediegene Qualitäüten in neuestEr 0880 Posten Farbentönen r eter Weg 30 178 vie 65 pt

7Geoschältshaus J Lewin
n Grösstes Kauf haus der Provinz Sachsen

in Zibelines reine Wolle Flammés und einfarbig ent 8Grosse Posten züekende dlelang n Meter 50 175 bis 65 Pf
in Damentnehen reine Wolle vorzügliehe Qualität in allen 125Grosse Posten Saisonfarben t Meter 4 00 285 bis 1
in Lastings reine Wolle glatt und Karos Farbe in Farbe 125Grosse Posten ehsiten Se s Meter 39 50 75 95 bis r

Halle a S
Marktplatz
2 u J
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Breiteweg 12
Fernsprecher 398

General Vertret f Halle S
Louis HeiseBrüderſtr 4 Fernruf 151
en e Centrale für Spiritu

r S

e 7 S
in unter o 3987 an das Fernsprechnetz angesehklossen

Zahnarzat Bee msa aBR Gr Uirichstrasso 45
5 Fakre Assistent der Kl HIinikc,

Hierdurch teile ich ergebenſt mit daß das von meinem verſtorbenen
Manne unter der Firma

G a v e W anbetriebene Drogen Farben und Parfümerie Gefrhäft mit dem beutigen
Tage an Herrn Fräedrieh Fatzschlie fäuflich übergegangen iſt welcher
dasſelbe unter der gleichen Firma weiterſführen wird

Indem ich noch für das meinem feligen Manne entgegengebracht e Ver
trauen beſtens danke bitte ſolches auch auf deſſen Nachfolger gütigſt über
tragen zu wolten ErgebenſtFrau verw Therese Siebenhüner

geb Reiehnrät
Unter Bezugnahme auf Obiges die ergebene Mitteilung daß ich das von

dem verſtorbenen Herrn Curt Siebenhüner bier Geiſtſtraße 34 unter
der Firma G O wald Macehf bisher betrirbene Drogen Farbenund Parfümerie Geſchäft am heutigen Tage käuflich übernommen habe
und in der feitherigen Weiſe unter der gleichen Firma ſür meine Rechnung
fortſetzen werde

Geſtützt auf die während meiner Tätigkeit in nur erſten Häulern ge
ſammelten Branchekenntniſſe wird es ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein
durch ſolide und gewiſſenbafte Bedienung und Lieferung nur beſter Waren
jenlichen Wünſchen meiner wertgeſchätzten Kunden in jeder Beziehung ge
recht zu werden

Mit dem ergebenen Erſuchen das meinem Vorgänger in ſo hohem Maße
geſchenkte Vertrauen auch anf mich aütigſt übertragen zu wollen zeichne

mit vorzüglicher Hochachtung

O v ad l WarenJuh Friedrich Patzschhke

Meine Spezialanstalt für Fussleiden befindet sich
verlängerte Krukenbergetrasse 18

früher Grünetrasse 27

John F Schuhmncher2k aszy o 9 meilster
Fernspr 1996 Rronechüre post m portofrei

Higene Leihtensehneiderei
Die Anstalt ist geöffnet von 7 bis 7 Uhr
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Wilh Heckert un
Danerbrandl fen für Anthrazit
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Winters Patent Germanen

S Riessners Phönix Oefen
Demmers Sparherdef Kohle n Gas

ee em e a tot o F i ce r 5 t v

ne Se e z e e e v
Wendt s Patent Cigarren sind für em

pfindiche Raucher die gesundheitsdien
lichsten Tabakfabrikate der Gegenwart

Dr G v Lagerheim
Professor an der Univoersität Stockholm

6

Eine in dieser Preislage besonders beliebte Sorte
Vnter Garantie der Zurüchnahme auf Kosten der Fuabrik

wenn Cigarren nicht durchaus befriedigen
Absorption des Nicotins und der giftigen Verbrennungsgasse

Noch dem Geheimen Hofrat
Universitäts Professor

C med
Fabrikate direct zu haben in Preislagen von 34 bis 300 Mark in allen
Geschmacksrichtungen Grössen Qualjtäten u Quantitäten auch Proben

Preisliste und Broschüre gratis
Wendt s Cigarrenfabr Aktienges Bremen Pertferh 318

e e e

t Morgen Freitag gbends von 5 Nhr an T
r iſche warme Blut und Leberiwürftehen
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Damentucoh
la Qualität in neueſten Farben zu
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anlhgefäße
danerh bill Zauder Gr Klausftr 13
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Der Pekonomiclehrling
und ſeine Ausbildung zum Diri

geuten größerer Güter
Von Ludwig Thiele Anderbeck

3 Auſtage
Mit Abbildungen

Preis geheflet 3 in Leinwand
gebunden 4

Torfüren als Prsinfehlions
2 72 tnud Püng wittel

Von Arthur Hanpt
Mit 9 Abbilö ungen

Preis 1
Obſthanm ch ule

Am rijung wie man eine Baum
e fchuüle von Obſibänumen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L Henune7 Auflane
Mit 100 Abbiidungen

Preis 3

Weinbüchlein
J Kurze Anleitung zur Kultur der

J Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Berbeſferung und Be

bandlung des Weines
J Ferner über Obſt Veeren und
e SchanmtveineMit erlänternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1 e
z g94

Die Höſt Orangerie
oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pflaumen Kirſchen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Jnns Reimaun
2 Auflage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu beziehen durch alle Buch
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